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JubilarederEhe .DieseWocheüberreichteStadtratSpeiserinVertretung
desBürgermeistersdenEhepaarenJosefundGertrudFlamm,EduardundAnna
HankeimIX. Bezirk,RudolfundRosaliaLefevre ,FranzundMariaAloisia
UrbanimXIX. Bezirk ,die Ehrengabeder GemeindeWienzur goldenenHochzeit

- - - - 0
FreiplätzeanderPrivat-HandelsschulefürMädchenGustav.Schremmer.
Ander Privat -Handelsschulefür Mädchendes GustavLotharSchremmer,IX. ,
Hernalsergürtel30 ,gelangenvomBeginnedes Schuljahres1924/25angefan-¬
genzweiFreiplätzezurVerleigung.BewerberinnenumdieseFreiplätze
müssennachWienzuständigsein ,befriedigendenFortgangundwenigstens
dieNote2inBetragenundFleißdurchVorlagedesletztenSchulzeugnis-¬
ses einer Bürgerschuleundihre Bedürftigkeit durchBeibringungdesord- ¬
nungsmäßigausgefülltenMittellosigkeitszeugnissesnachweisen .DieGesu¬
chesindimWegederDirektionjenerLehranstalt ,welchedieSchülerin
derzeitbesucht ,bis längstens30 ,JunibeiderMagistratsabteilung8 ,

. ,NeuesRathaus,Stiege7einzureichenundmitdemGeburts(Tauf-)schei-¬
ne ,demHeimatscheine ,demletzten Semestralzeugnisseund demMittello¬
sigkeitszeugnissezubelegen .Weitersgelangenlaut MitteilungdesInha-¬
bers der Handelsschule auch einige ermäßigte Plätze an dieser Anstalt
zur Verleihung .Diebezüglichen ,in gleicher WeisebelegtenGesuchesind
jedochnicht bei der Magistratsabteilung8 ,sondernbei der Direktionder
Handelsschule,undzwarebenfallsdurchdieBürgerschuldirektionzu

überreichen .

DieVerkehrsregelungin der Kleeblattgasseundin derKöllnerhofgasse.
DieKleeblattgassesowieder größereTeil der Köllnerhofgasseinder
InnerenStadtsindderarteng ,daßdieBegegnungvonFuhrwerkenHar-¬

zurgenUebelständen,jaauchGefährdungvonFußgängernführt .DerMagi-¬
strat erlässt daher über Antragder Bezirksvorstehungdes . Bezirkes
eineKundmachung ,diedenFuhrwerksverkehrin diesenGassenin demSinne
regelt ,daßdieEinfahrtnurvoneinerRichtungherindieKleeblattgas-¬

bei derGrabenseitigenAbzweigungvondenTuchlauben,indiese

e nur vomLugeckaus gestattet ist .KöTanehrBeiderEinfahrtindiebeidenGassenwerdenentsprechendeVerbotstafeln
angebrachtwerden.UebertretungendieserVerordnungwerdenmitGeldstrae
fenbis zuzweiMillionenKronenoderArreststrafenbis zu14Tagenge-¬

ahndet .

lutomobilisierungderSchneesäuberunggDieDirektiondesstädtischen
Fuhrwerksbetriebes hat sich im vergangenenWinter mit demStudiumvon
automobilenSchneepflügenbeschäftigtundauchsolcheFahrzeugeerprobt.
ageeigneteVorbilderamKontinenthahezugänzlichfehlten ,mussten
völligneueKonstruktionengeschaffenwerden.EineigenesFahrzeugfür
diesenZweckwäreaberwegenderverhältnismäßiggeringenjährlichen
kilometrischenLeistungunwirtschaftlich ,daessichnichtamortisieren
ürde .EsmusstedahereineKonstruktiondurchgeführtwerden,dieeser-¬
nöglicht ,daßdas gleicheFahrzeugauchfür andereStrassenpflegezwecke

verwendet werden kann .Daher wurden die nicht voll ausgenützten Spreng - ¬
wagenfürdiesen2weckherangezogenundeswirddiejeweiligeUmänderung,
die ohne große Schwierigkeiten erfolgen kann ,immer in jenen Uebergangs - ¬
monatendurchgeführtwerden ,in denennureinegeringeZahlvonSpreng-¬
wagennotwendigist .DieneuenSchneepflügzügewerdenähnlichwiedie
vorhandenenKehrmaschinenzügeaus Triebwagenpflugundeinembiszwei
Anhängerbestehen .DerStadtsenathat nunamDienstagbeschlossen ,das
vorläufig12solcherAutoschneepflügeanzuschaffensind ,wodurchdieLei-¬
stungvonrund100Pferdeschneepflügenersetztwird .DerBetsiebder
Autoschneepflügeist gegenüberdenPferdeschneepflügenbedeutendbilliger ,
währenddieBeistungsfähigkeitweitausgrößerist .DieKostendieserAuto-¬
mobilisierungbetragen. 8MilliardenKronen.

DerKünstlerpreisder StadtWienFürdie Jahresausstellung1924derGe-¬
nossenschaft der bildenden Künstler Wiens hat der Stadtsenat in seiner am
DienstagabgehaltenenSitzungdenPreis der Stadt Wienmit fünfMillionen
Kronenfestgesetzt.

AusgestaltungderHeil -undFflegeanstaltin Ybbs .DieHeil -undPflege-¬
anstalt für GeisteskrankeamSteinhof bedarf unbedingteinerEntlastung .
DieGemeindeWienwird daher die Anstalt in Ybbsvergrößern ,so daßdort
ungefährum500Krankemehrals bis jetzt untergebrachtwerdenkönnenund
der gesamtePatientenstandrund1500betragenwird .Mitder Vermehrungder
Räumefür die Krankenist aucheine Vergrößerungder Anstaltskücheundder
Wäschereiverbunden.DerStadtsenathatfür dieseArbeiteneinenBetrag
von2113MillionenKronenbewilligt.

ParteienverkehrundSperdederVormerkungenimWohnungsamte.MitRücksicht
auf die Personalverminderungwährendder UrlaubszeitwirdderParteien-¬
verkehr im Wohnungsamteder Stadt Wien , . ,Bartensteingasse 7 ,vom

. JunianaufDienstagundSamstagfür dieZeitvon8 bis1 Uhrbeschränkt
AndenübrigenTagenkönnennur jene ParteienimWohnungsamtvorsprechen,
die vorgeladenwordensind .Ausdemgleichen Grundeund auch umdienicht
unbeträchtliche Zahl von Neumeldungenzu bearbeitan und dieUeberprüfung

werden
der schonvorgemerktenWohnungsansuchenvorzunehmen ,vom . Junianbis
aufweitereskeineAnsuchenvonWohnungssuchendenumVormerkungentgegen-¬

genommen.
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